
 

 

Pressemitteilung  

 

BNP Paribas Zurich Open 2011 mit McEnroe, Henman, Muster und Stich 

 
Zürich, 29. Juli 2010 – Vom 8. bis 12. März 2011 finden in der Zürcher Saalsporthalle 
zum zweiten Mal die BNP Paribas Zurich Open statt. Der Ticketvorverkauf für das 

Turnier mit dem einzigartigen Format, das die früheren Champions des Tennissports 
mit acht der besten Nachwuchstalente von heute vereinigt, startet am 1. August 

2010. Bereits zugesagt haben John McEnroe, Tim Henman, Thomas Muster und 

Michael Stich.  

 
Die Premiere der BNP Paribas Zurich Open im vergangenen März konnte als rundum gelungen 
bezeichnet werden, wie Turnierdirektorin Catrin Möhwald feststellte: „Dass wir bereits im ersten 
Jahr praktisch ausverkauft waren und das Feedback von Zuschauern, Spielern und unseren 
Partnern durchwegs positiv war, hat uns auf unserem Weg bestärkt. Für die Ausgabe 2011 
streben wir ausverkaufte Plätze an allen fünf Turniertagen an und bieten den Zuschauern mit 
einem weiteren erstklassigen Spielerfeld bei den Champions wie auch den Talents grosse 
Unterhaltung auf und neben dem Platz.“ 
 
Mit Publikumsliebling John McEnroe tritt eine Tennislegende in Zürich an, die bereits bei der 
ersten Austragung des Turniers die Zuschauer in seinen Bann zog. Vor vollen Rängen zog John 
McEnroe bei seinen Einsätzen seine Show ab, spielte brillante Bälle, legte sich aber auch mit 
dem Schiedsrichter an und knallte wütend sein Racket auf den Boden, als er zwischendurch 
eine Vorhand ins Aus setzte. Nachdem er bei der Turnierpremiere im letzten Gruppenspiel 
gegen Richard Krajicek wegen einer Adduktoren-Zerrung aufgeben musste, wird er bei seiner 
zweiten Teilnahme alles daran setzen, damit auch Zürich seine lange (mehr als 20 Titelgewinne 
seit 1998) Siegesliste auf der ATP Champions Tour zieren wird. 
 
Zwei Rückkehrer in Zürich 

Aufgrund aussergewöhnlicher Leistungen für den Tennissport erhielt der Engländer Tim 
Henman von den Organisatoren der ATP Champions Tour eine Sondererlaubnis um auf der ATP 
Champions Tour anzutreten. Der frühere Serve-and-Volley Spezialist, der im September 2007 
seinen Rücktritt als Profi gegeben hatte, wird am ATP Champions Tour-Turnier in London im 
kommenden Dezember sein Comeback auf dem Court geben und nur drei Monate später auch 
in Zürich antreten. „Ich wusste, dass ich irgendwann wieder spielen würde“, begründete 
Henman seine Entscheidung. „Die ATP Champions Tour wird immer stärker und ich freue mich 
darauf, mich wieder mit den anderen zu messen. Tennis ist immer noch meine grosse 
Leidenschaft, ich will immer noch gutes Tennis zeigen, auch wenn der Druck nun kleiner ist, 
gewinnen zu müssen.“ An die Schweiz hat der 35-jährige Brite, der 2004 von Queen Elizabeth II 
zum „Officer of the Order of the British Empire for service to tennis“ ernannt wurde, gute 
Erinnerungen: Zwei seiner insgesamt 11 Turniersiege holte er sich in Basel (1998 und 2001). 

 



 

 

Auch der Österreicher Thomas Muster machte kürzlich durch ein Comeback von sich reden. Der 
42-jährige Steirer feierte nach elf Jahren die Rückkehr in den Profi-Zirkus. Trotz der 
Erstrundenniederlage am Challenger-Turnier in Braunschweig will Österreichs bisher 
erfolgreichster Tennis-Spieler auch in Zukunft gelegentlich solche Turniere bestreiten. "Ich habe 
nach den French Open 1999 ja nicht meine Karriere beendet, sondern nur gesagt, dass ich in 
den Urlaub gehe. Jetzt bin ich halt aus dem Urlaub zurück", stellte Muster klar, der 1995 in 
Paris als erster und bislang einziger Österreicher ein Grand-Slam-Turnier gewinnen konnte. 
1996 führte er während insgesamt sechs Wochen die Weltrangliste an. Seit 2003 spielt der für 
seinen grossen Kampfgeist bekannte Muster regelmässig auf der ATP Champions Tour.  

Der vierte bereits bekannte Spieler im Achterfeld der Champions ist der Deutsche Michael Stich, 
der 1991 in Wimbledon siegte. Zu den Stärken des heute 41-Jährigen gehören ein harter 
Aufschlag, eine perfekte einhändige Rückhand und ein enormes Ballgefühl. 1993 erreichte er 
mit Platz zwei in der Weltrangliste seine beste Klassierung und holte mit Deutschland den Sieg 
im Davis Cup. Auch im Doppel feierte Stich grosse Erfolge: er siegte zusammen mit John 
McEnroe 1992 in Wimbledon und holte wenige Wochen später mit Boris Becker bei den 
Olympischen Spielen von Barcelona 1992 die Goldmedaille. 

Neuer Partner gewonnen 

Auch bei den Sponsoren des Turniers war man mit der ersten Austragung zufrieden. Alle 
Partner, allen voran Titelsponsor BNP Paribas (Schweiz) SA, sind auch im nächsten Jahr mit von 
der Partie. Mit der Marktführerin im Bereich Online-Rubrikinserate, der Firma Scout24, konnte 
ein neuer Branding Partner gewonnen werden. «Für ImmoScout24 bieten die BNP Paribas 
Zurich Open eine perfekte Netzwerk- und Hospitality-Plattform», freut sich Stefan Schärer, 
Director ImmoScout24. Mit zwei weiteren namhaften Firmen steht die organisierende Swiss 
Tennis Event AG kurz vor dem Abschluss.  

Ticketvorverkauf startet 

Tickets für die rund 3'000 Plätze in der Zürcher Saalsporthalle sind ab 1. August 2010 an allen 
Ticketcorner-Filialen, unter www.zurichopen.net oder über die Hotline 0900 800 800 (CHF 1.19 
Min.) erhältlich.  

 

Die BNP Paribas Zurich Open sind ein Turnier der prestigeträchtigen ATP Champions Tour, auf der 
ehemalige Grand-Slam-Sieger, frühere ATP-Weltranglistenerste oder Davis-Cup-Sieger regelmässig 
Turniere bestreiten. Parallel dazu tragen die besten ITF U18-Talente in Zürich ein Juniorenturnier aus und 
spielen als Highlight zusammen mit den Champions in einer Doppelkonkurrenz. Das Turnier wurde 2010 

lanciert, die nächste Ausgabe findet vom 8. bis 12. März 2011in der Saalsporthalle in Zürich statt. Weitere 
Informationen: www.zurichopen.net.  
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